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smxi Funkempfänger

Beschreibung des Produktes

Die Besonderheit dieses Funkempfängers liegt in dem
Erkennungscode, der für jeden Sender unterschiedlich ist (zudem
ändert er sich nach jedem Gebrauch). Damit der Empfänger einen
bestimmten Sender erkennt, muss der Erkennungscode gespeichert
werden. Dieser Vorgang wird für jeden Sender, der zur Steuerung der
Steuerzentrale benutzt werden soll, einzeln wiederholt.

Im Empfänger können bis max. 256 Sender gespeichert werden. Ein

einzelner Sender kann nicht gelöscht werden, die Codenummern können nur

alle gleichzeitig gelöscht werden..

In der Speicherphase der Codenummer des Senders stehen 2
Möglichkeiten zur Auswahl:

Art I. Jede Taste des Senders aktiviert den entsprechenden
Ausgang des Empfängers, d.h. die Taste 1 aktiviert Ausgang 1, Taste
2 aktiviert Ausgang 2, usw. In diesem Fall gibt es nur eine
Speicherphase für jeden Sender. Während dieser Phase ist es
unwichtig, welche Taste gedrückt wird, es wird nur eine einzige
Speicherstelle besetzt.
Art II. Jeder Taste des Senders kann ein bestimmter Ausgang des
Empfängers zugeordnet werden, z.B. Taste 1 aktiviert Ausgang 2,
Taste 2 aktiviert Ausgang 1 usw. In diesem Fall muss der Sender
gespeichert werden, indem man die gewünschte Taste für jeden
Ausgang, der aktiviert werden soll, drückt. Natürlich kann jede Taste
nur einen einzigen Ausgang aktivieren, während derselbe Ausgang
durch Drücken mehrerer Tasten aktiviert werden kann. Für jede Taste
wird nur eine Speicherstelle belegt.

Installieren einer Antenne 

Für einen einwandfreien Betrieb muss der Empfänger mit einer ABF-
oder ABFKIT-Antenne ausgestattet werden; ohne Antenne ist die
Leistung auf wenige Meter begrenzt. Die Antenne muss so hoch wie
möglich angebracht werden; wenn Strukturen aus Metall oder
Stahlbeton vorhanden sind, installieren Sie die Antenne über diesen
Strukturen. Wenn das zur Antenne gehörige Kabel zu kurz ist,
benutzen Sie ein Koaxialkabel mit 50 Ohm Impedanz (z.B. RG58 mit
niedrigem Verlust), das Kabel darf nicht länger als 10 m.

Wenn die Antenne nicht auf einer ebenen Unterlage (Wand) montiert
wird, kann die Klemme des Geflechts geerdet werden, um eine
größere Leistung zu gewährleisten. Natürlich muss die Erdung
sachgemäß in der Nähe ausgeführt werden. Sollte die Montage einer
ABF- oder ABFKIT-Antenne unmöglich sein, können gute
Ergebnisse mit der dem Empfänger beiliegenden Leitung als
Antenne erzielt werden. Diese Leitung muss ausgebreitet, in der
vollen Länge montiert.
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Speichern einer Fernbedienung

In der Speicherphase wird jeder richtig erkannte
Sender im Empfangsbereich des Funks gespeichert.
Beachten Sie dies aufmerksam und stecken Sie eventuell
die Antenne aus, um die Leistung des Empfängers zu
reduzieren.

Die Speichervorgänge zum Speichern der Fernbedienungen sind
zeitlich begrenzt: deshalb ist es wichtig, sich den ganzen
Speichervorgang vor dem Speichern durchzulesen und zu verstehen.
Zur Durchführung des folgenden Verfahrens müssen die Taste am
Gehäuse des Funkempfängers (siehe  A, Abb. 1b) und die jeweilige
Led (siehe  B, Abb. 1b) links neben der Taste benutzt werden.
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1. Drücken Sie den Druckknopf mindestens 3 Sekunden lang

2. Wenn die Leuchtanzeige aufleuchtet, lassen Sie den Druckknopf los

3. Drücken Sie die dem 1. zu speichernden Sendekanal entsprechende Taste innerhalb von 10
Sekunden mindestens 2 Sekunden lang.

Anmerkung: Wenn richtig gespeichert wurde, leuchtet die Leuchtanzeige des Empfängers dreimal auf.
Wenn Sie weitere Sender speichern möchten, wiederholen Sie Vorgang 3 innerhalb von weiteren 10 Sekunden.
Die Speicherphase wird als beendet angesehen, wenn innerhalb von 10 Sekunden keine neuen Codenummern
eingegeben wurden

Tabelle “B1”  Speichern I Beispiel
(jede Taste aktiviert den entsprechenden Ausgang des Empfängers)

1. Drücken Sie den Druckknopf auf dem Empfänger und lassen sie ihn sooft los, wie die Zahl
des gewünschten Ausgangs ist (2-mal für Ausgang Nr. 2).

2. Überprüfen Sie, dass die Led sooft blinkt, wie die Zahl des gewünschten Ausgangs ist 
(2-maliges Blinken für Ausgang Nr. 2)

3. Drücken Sie die gewünschte Taste des zu speichernden Senders innerhalb von 10 Sekunden
mindestens 2 Sekunden lang

Anmerkung: Wenn richtig gespeichert wurde, leuchtet die Leuchtanzeige des 
Empfängers dreimal auf. Wenn Sie weitere Sender speichern möchten, wiederholen Sie Vorgang 3 innerhalb
von weiteren 10 Sekunden. Die Speicherphase wird als beendet angesehen, wenn innerhalb von 10 Sekunden
keine neuen Codenummern eingegeben wurden.

Tabelle “B2”  Speichern Art II Beispiel
(jeder Taste kann ein bestimmter Ausgang zugeordnet werden)
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1. Drücken Sie die Taste auf dem NEUEN Sender mindestens 5 Sekunden lang, dann loslassen

2. Drücken Sie die Taste auf dem ALTEN Sender ganz langsam dreimal

3. Drücken Sie die Taste auf dem NEUEN Sender langsam einmal, dann loslassen

Anmerkung: wenn Sie weitere Sender speichern möchten, wiederholen Sie jedes Mal alle Schritte für jeden neuen Sender.

Tabelle “B3”   Speichern aus Entfernung Beispiel
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Speichern aus Entfernung

Ein neuer Sender kann im Speicher des Empfängers auch ohne
Drücken des Tastenfeldes gespeichert werden, wenn man eine
bereits gespeicherte und funktionierende Fernbedienung besitzt. Der
neue Sender erhält die Eigenschaften des bereits gespeicherten
Senders. Deshalb wird der neue Sender auf Art I gespeichert, wenn
der alte Sender auf Art I gespeichert ist. Dazu kann eine beliebige
Sendertaste gedrückt werden. Wenn der erste Sender auf Art II
gespeichert wurde, wird auch der neue auf Art II gespeichert; 

allerdings muss auf dem ersten Sender die Taste gedrückt werden,
die den gewünschten Ausgang aktiviert und auf dem zweiten Sender
die Taste, die gespeichert werden soll. Vor der Durchführung der
einzelnen Vorgänge müssen alle Anweisungen gelesen werden. Sich
nun mit den beiden Fernbedienungen (die, in die der Code
eingegeben werden muss, werden wir mit NEU bezeichnen, die, mit
dem bereits gespeicherten Code, mit ALT) in den Aktionskreis der
Funksteuerungen (innerhalb der maximalen Reichweite) begeben
und die in der Tabelle verzeichneten Schritte durchführen.
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DDD

FLOR VERY VR FLO VERY VE SMILO
Tasten 1 – 2 - 4 2 1 – 2 - 4 2 2 - 4
Stromversorgung 12Vdc Batt. 23A 6Vdc Lithiumbatt. 12Vdc Batt. 23° 6Vdc Lithiumbatt. 12Vdc Batt. 23A
Stromaufnahme 10mA 10mA 15mA 10mA 25mA
Frequenz 433.92MHz
Betriebstemp.  -40°C ÷ + 85°C
Ausgestrahlte Leistung 100µW

Löschen aller Sender
Dank folgendem Ablauf können alle Codenummern des Speichers gelöscht werden.
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1. Drücken Sie den Druckknopf des Empfängers und halten sie ihn gedrückt

2. Warten Sie bis die Leuchtanzeige angeht und anschließend wieder ausgeht, 
solange, bis diese dreimal aufgeleuchtet hat.

3. Lassen Sie die Taste  genau während dem 3. Mal Aufleuchten los.

Anmerkung: Wenn der Vorgang richtig ausgeführt wurde, leuchtet die Leuchtanzeige nach kurzem fünfmal auf.

Empfänger

Sender

Tabelle “B4”   Löschen aller Sende Beispiel
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SMXI SMXIS SMXIF
Kodifizierung Rolling code Rolling code  1024 Kombinationen FLO

52 bit FLOR 64 bit SMILO
Frequenz 433.92MHz
Eingangsimpedanz 52ohm
Ausgänge 4 (auf Verbinder SMXI)
Sensibilität besser als 0.5µV
Betriebstemp. -10°C ÷ + 55°C

Technische Merkmale

Dichiarazione CE di conformità / EC declaration of conformity

Numero /Number :  151/SMXI Data / Date: 1/2003 Revisione / Revision: 2

Il sottoscritto Lauro Buoro, Amministratore Delegato, dichiara che il prodotto:
The undersigned Lauro Buoro, General Manager, declares that the product:

Nome produttore / Producer name: NICE s.p.a.
Indirizzo / Address: Via Pezza Alta 13, 31046 Z.I. Rustignè –ODERZO- ITALY
Tipo / Type: Ricevitore radio 433MHz / Radio receiver 433MHz
Modello / Model: SMXI, SMXIS, SMXIF

Soddisfa tutti i requisiti essenziali applicabili  alla direttiva R&TTE5/99, articolo 3.
Satisfies all the technical regulations applicable to R&TTE5/99 directive, article 3.

Risulta conforme alle seguenti norme e specifiche tecniche:/Complies with the other standards and/or product technical specifications:
Riferimento n° Edizione Titolo norma Livello di valutazione Classe
Reference n° Issue Regulation title Estimate level Class
ETS300683 1997 Radio Equipment and Systems (RES);Electromagnetic Compatibility (EMC) II

standard for Short Range Devices (SRD) operating on frequencies between 9KHz and 25GHz
EN300220-3 2000 APPARATI RADIO E SISTEMI - CARATTERISTICHE TECNICHE E METODI DI MISURA I (LPD)

PER APPARATI RADIO TRA 25MHz A 1000MHz
Radio Equipment and Sistems- Short Range Devices-Technical characteristics and test 
methods for radio equipment between 25MHz and 1000MHz
REGOLAZIONE ALL’USO DEI DISPOSITIVI A CORTO RAGGIO
Regolating to the use of short range devices (SRD)

EN60950 2nd ed. 1992 APPARECCHIATURE PERLA TECNOLOGIA DELL’INFORMAZIONE. SICUREZZA. 
+A1: 1993 + A2: 1993 + A3: 1995 + A4: 1997 + A11: 1997 + EN41003/1993. 

Il prodotto suindicato si intende parte integrante di una delle configurazioni di installazione tipiche, come riportato nei nostri cataloghi generali
The above mentioned product is meant integral part of the of one of the installation configuration as shown on our general catalogues 

Oderzo, 2 January 2003 (Amministratore Delegato)
(General Manager)

Lauro Buoro




